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Westbank: Palästinenser erinnern
an Vertreibung
Ramallah. Tausende Palästinenser haben am Montag an den Verlust ihrer
Heimat mit Israels Staatsgründung vor 75 Jahren gemahnt. Bei
Demonstrationen und Märschen im besetzten Westjordanland erinnerten sie an
die Vertreibung und Flucht von mehr als 700.000 Palästinensern. Zahlreiche
Menschen legten ihre Arbeit nieder, um an der jährlichen Hauptkundgebung in
der palästinensischen Stadt Ramallah teilzunehmen. Mit palästinensischen
Flaggen, Schildern und Musik zogen sie durch die Straßen. Die Palästinenser
begehen den sogenannten Nakba-Tag, den Tag der Katastrophe, jedes Jahr am
15. Mai. Erstmals wird in diesem Jahr auch bei den Vereinten Nationen in New
York an die Nakba erinnert. Dabei war auch eine Rede des palästinensischen
Präsidenten Mahmud Abbas geplant. Die UNO schätzt die Zahl der
palästinensischen Flüchtlinge und ihrer Nachfahren auf rund sechs Millionen.
(dpa/jW)
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